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„Mister Schweiz“ als Botschafter für die 
Schweizer Landwirtschaft an der IGWB 2006  
Renzo Blumenthal, Mister Schweiz und Meisterlandwirt, Vella GR  
 
Auch ich möchte Sie ganz herzlich hier am Stand der Schweizer Landwirtschaft in 
Berlin begrüssen. Der Schweizerische Bauernverband (SBV) hat mich als Botschaf-
ter der Schweizer Landwirtschaft im In- und Ausland engagiert. An der Grünen Wo-
che in Berlin zu sein, ist für mich eine spezielle Freude. Ist doch meine Heimat, der 
schöne Kanton Graubünden, als Gastkanton hier. 
 
In Graubünden ist die Zusammenarbeit zwischen Landwirtschaft und Tourismus be-
sonders eng. Ich selber bin ein gutes Beispiel dafür: Während den Wintermonaten, 
wenn es auf dem Betrieb weniger zu tun gibt, habe ich jeweils in einem Sportge-
schäft gearbeitet. Daneben habe ich mich über das ganze Jahr für die Direktvermark-
tung und den Verkauf von Produkten aus dem Betrieb und aus der Region engagiert. 
Andere Landwirte sind als Ski- oder Snowboardlehrer im Einsatz, arbeiten am Skilift 
oder sind in Bergrestaurants als Gastgeber tätig. So entstehen gute Kontakte und es 
ergeben sich interessante Gespräche mit Gästen von nah und fern. 
 
Für mich als Landwirt ist der Besuch Internationalen Grünen Woche ein spezielles 
und interessantes Erlebnis. Die Vielfalt und die Qualität der Produkte haben mich bei 
meinem ersten Rundgang durch die zahlreichen Messehallen schon enorm beein-
druckt. Bereits habe ich verschiedene Inspirationen in meinem Kopf gespeichert und 
ich werde meinen Magen mit dem vielfältigen kulinarischen Angebot verwöhnen. Ich 
freue mich auf die Präsentation der Schweizer Produkte und interessante Gespräche 
am Schweizer Stand. 
 
Bevor Sie noch lange auf die kulinarischen Leckerbissen aus der Schweiz im An-
schluss an diese Pressekonferenz warten müssen, gebe ich nun das Wort weiter. Ich 
wünsche Ihnen interessante Kontakte und eine erfolgreiche Messe. Herzlichen Dank! 

 

Beitrag auch auf Internetseite: www.bauernverband.ch 
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